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Bürostunden im Pfarrverband: 
Raeren:  montags, 10:45 - 16:15 Uhr 
    dienstags, 08:00 - 12:15 Uhr, 12:45 - 17:00 Uhr 
    mittwochs von 08:00 - 11:30 Uhr 
    donnerstags von 08:00 - 12:45 Uhr 
    freitags von 08:00 - 13:30 Uhr 
Hauset:   montags und dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr 
Eynatten:  montags von 08:00 - 10:00 Uhr und 
    donnerstags von 13:15 - 16:15 Uhr 
  

15.02. 6. Sonntag A - Karneval (8) - 22.02. 1. Fastensonntag A (9) 
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Samstag,  14.02.      6. Sonntag im Jahr A - KARNEVAL Mt. 5, 17-37 

RAEREN:    Abendmesse mit S.T. Kinderprinz Leo I  

18:00 Uhr: nebst seinen Paginnen Noémie und Sophia  

und dem Hofnarr Jonas 
Für die Pfarrfamilie // Helene + Josef Hansen  
Ludwig Radermacher (Blar)  

 

Sonntag,  15.02.      6. Sonntag im Jahr A - KARNEVAL Mt. 5, 17-37   

EYNATTEN: Hl. Messe  
09:30 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Für die Priester // Für die Kranken 
 

HAUSET: KEINE Hl. Messe  
 

 Kollekte für die Belange der Kirche 
 

10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst   
 In den Anliegen der Bewohner des Marienheims 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - GLAUBE KIRCHE LEBEN im BRF 

+ „Batty Hack: Kommentar zum Sonntagsevangelium.“ 
+ „Claude Theiss: Eine ganz besondere Büttenrede.“ 
+ „Engelbert Cremer: Lachen ist gesund.“ 

 

Montag,  16.02.    

MARIENHEIM: 15:00 Uhr:  Rosenkranzgebet  
  

Mittwoch,  18.02.  Aschermittwoch 

RAEREN: 11:00 Uhr: Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes 
 Für die Pfarrfamilie // Für die Kranken 
 

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Wortgottesdienst mit Austeilung des  

Aschenkreuzes - Für die Bewohner  

EYNATTEN: 19:00 Uhr: Messe mit Austeilung des Aschenkreuzes   

Donnerstag,  19.02.   

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Messe - Für die Bewohner des Hauses 
 

HAUSET:        18:30 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 

19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Erik 

Janssen // Hein Olbertz     

Freitag,   20.02.    

RAEREN:        18:30 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 

19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Jm. 

Agnes + Jean Xhonneux-Franzen // Edith Kirschvink 
 

Wir trauern um Herrn Wilfried Lücke, 75 Jahre, Eynatten; Herrn 
Michael Gielen, 37 Jahre, Eynatten; Herr Karl-Heinz Mennicken, 82 
Jahre, Hauset; Herrn Manfred Steffen, 88 Jahre, Eynatten. Herr, 
schenke ihnen die ewige Ruhe.    



Paare auf dem Weg:  

EE-Wochenende / Mut zur Liebe 
 

Engaged-Encounter bietet Paaren, die entschlossen sind, 
einen gemeinsamen Weg zu gehen und eventuell zu hei-
raten, ein Wochenende „Mut zur Liebe“ an, in dessen Mittel-
punkt die Paarbeziehung steht.  

 

Ein Team aus zwei Ehepaaren und einem Priester gibt Impulse zu verschie-
denen Themen wie die Kommunikation im Paar, d.h. Reden und Zuhören, 
Streit und Versöhnung, gemeinsame Entscheidungen treffen, Nähe und 
Distanz, die Beziehung in der Ehe und die Beziehung in Kirche und Gesell-
schaft. Über jedes dieser Themen kann im Paar nachgedacht und aus-
getauscht werden. 
 

Es gibt genügend Raum zum Dialog zwischen beiden. Jede*r Teilnehmer*in 
schaut auf sich selbst und auf die Beziehung und tauscht sich darüber mit 
der Partnerin/Partner aus.  
 

Es gibt keine Gruppengespräche und keine Diskussion. Es ist die Gelegen-
heit seiner Erwartungen, Wünsche, Ziele, Standpunkte und Ängste bewusst 
zu werden und dem Anderen mitzuteilen. 
Grundlage war und ist eine christliche Auffassung von Liebe und Ehe bei 
vollem Respekt der Meinung und Freiheit der teilnehmenden Paare. Weitere 
Infos finden Sie unter me-deutschland.de (Mut zur Liebe). 
 

Das nächste EE-Wochenende „Mut zur Liebe“ in deutscher Sprache findet 
im Seminarhaus „Chaityfontaine“ in Banneux/Pepinster vom 17.04.2026- 
19.04.2026 statt.  
 

Start ist Freitag um 20.00 Uhr und es endet Sonntag um 17.00 Uhr. 
Anmeldungen nehmen entgegen: Brigitta und Werner Weber Tel. 
080229610 oder 0473739256 oder weber-krings@skynet.be 
 

Hauset, Eynatten, Raeren…  

ehrenamtlicher Fahrer bei der Stundenblume? 
 

Kann ein Einzelner die Welt verändern? Durchaus! 
Wenn Menschen zeigen, dass ihnen die Welt nicht 

egal ist, machen sie sie ein bisschen besser.  
Zurzeit suchen wir Ehrenamtliche, die mit ihrem Privatauto Fahrten mit 
Senioren übernehmen von Hauset, Eynatten und Raeren aus, beispiels-
weise zu Arzt- und Krankenhaus-Terminen oder zum Einkauf. Das kann eine 
regelmäßige Fahrt an bestimmten Tagen oder auf telefonische Anfragen 
unserer Koordinatorinnen sein.  
Er erhält eine angemessene Kostenvergütung für die gefahrenen Kilometer, 
denn verschenkt wird bei der Stundenblume nur die Zeit. Der erste unver-
bindliche Schritt ist ein Anruf in unserem Büro.  
LFV Stundenblume VoG - 0486/97 02 71 - info@stundenblume.be 

mailto:weber-krings@skynet.be


Küsterstelle in Raeren neu zu besetzen 
 

Für unsere Kirche Sankt Nikolaus in Raeren suchen wir 
nach dem plötzlichen Tod von Herrn Herbert Cormann 
einen neuen Küster. 
 

Beschreibung 
Der Beschäftigungsumfang beträgt ca. 35-40 Stunden 
pro Monat, wobei die Dienstzeiten nach gottesdienst-
lichen Anforderungen variieren.  

 

Gerne können sich auch Rentnerinnen und Rentner, die eine Nebentätigkeit 
suchen, bewerben. Grundsätzlich besteht auch die Möglichkeit einer Teilung 
der Stelle. 
 

Der Küsterdienst umfasst einen Wochenend- sowie einen Werktagsgottes-
dienst am Freitag.  
 

Darüber hinaus weitere unregelmäßige Dienste wie z.B. zusätzliche Hl. 
Messen an Hochfesten, Andachten, Begräbnisse, Taufen, Trauungen und 
verschiedene Sondergottesdienste. 
 

Der Aufgabenbereich umfasst u.a die allgemeine Gottesdienstvorbereitung 
sowie nach den Gottesdiensten Kirche und Sakristei aufräumen, kleine 
Hausmeisterarbeiten, Aufbewahren und Pflege des Inventars, Sorge für das 
Ewige Licht, Weihwasser und Schmuck des Altars. 
 

Ihr Profil 
• Hilfsbereitschaft und Flexibilität 
• Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit und Eigenverantwortung 
• Aufgeschlossenheit im menschlichen Miteinander 
 

Bei Interesse senden Sie uns gerne ihre Bewerbung, bevorzugt per E-Mail 
als PDF-Datei, an: dietmar.pitz@pfarrverband-raeren.be 
 

oder per Post an: 
 

Kirchenfabikrat St. Nikolaus Raeren 
c/o Dietmar Pitz 
Hauptstraße 98 
4730 Raeren 
 

Bei Fragen können Sie sich gerne persönlich an ein Mitglied des Kirchen-
vorstands wenden. 
 

Der Kirchenvorstand Sankt Nikolaus Raeren 
 

Armin Lauffs, Roger Radermacher, Ivo Miribung, Esther Peters, Dietmar Pitz 
und Pastor Peter Dries.  
 
 

 
 
 
 



Karneval in Raeren 
 

Hallo ihr Großen, hallo ihr Kleinen, 
ich bin Kinderprinz Leo I von Raeren, 
Ich steh’ hier oben in der Bütt’,  
und alle machen kräftig mit!  
 
Das Leben als Kind ist oft ein Graus, 
man kommt aus dem Lernen gar nicht raus. 
Mathe, Deutsch und Französisch-Stunden,  
ich hab’ die Schule nicht erfunden! 
 
 

Die Lehrerin sagt: „Pass doch auf!“, 
doch mein Kopf nimmt einen and’ren Lauf. 
Ich träum’ von Ferien, Sonne, Meer, 
und die Schultasche wiegt tonnenschwer. 

 
 

Hausaufgaben sind die größte Plage,  
ich stell’ mir oft die bange Frage: 
Warum muss ich am Schreibtisch schwitzen, 
statt draußen mit dem Rad zu flitzen? 
 
 

Mama sagt: „Räum dein Zimmer auf!“, 
da setz’ ich noch einen oben drauf: 
„Das ist kein Müll, das ist nur Kunst!“, 
doch mein Argument verpufft im Dunst. 
 
 

Doch heute ist das alles schnuppe, 
ich bin Teil der Karnevals-Truppe! 
Kein Diktat und keine Noten, 
heute ist das Meckern streng verboten! 
 
 

Wir feiern heut’, wir singen laut, 
bis der Letzte aus der Wäsche schaut. 
Klümpchen, Spaß und bunte Sachen, 
wir wollen heute nur noch lachen! 
 
 

Kommt alle Samstagabend nach Raeren zur Mess. 
Dann feiern wir gemeinsam Karneval ohne Stress. 
Ruft mit mir laut, ihr wisst´s im Schlaf: 
Ein dreifach donnerndes Roore: Alaaf!  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Samstag,  21.02.       1. Fastensonntag A - Matthäus 4, 1-11 

HAUSET:    Abendmesse  
18:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Franz van Weersth 

Fam. Hansen + Pütgens // Gerta + Marcel Foxius    
 

Sonntag,  22.02.        1. Fastensonntag A - Matthäus 4, 1-11  

RAEREN:  Hl. Messe  
09:30 Uhr: Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Trienche Ploumen-

Houben // 1. Jm. Martha Wertz-Willems // 1. Jm. Josée 
Gussen // Jm. Ännchen Illen-Havenith // Rita Nadenau-
Cormann 

 

EYNATTEN: Familienmesse 

11:00 Uhr: Für die Pfarrfamilie // 1. Jm. Raymond Schifflers  
Mario Esposito // LV. Seniorengruppe Eynatten  
Jm. Trautchen Mauel-Lorreng // Herbert Mauel  
+ Alex Wetzels 

 

 

 Kollekte für die Belange der Kirche 
 

10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst   
 In den Anliegen der Bewohner des Marienheim 
 

08:30 Uhr und 18:30 Uhr - GLAUBE KIRCHE LEBEN im BRF 

+ „Anne-Marie Wintgens: Kommentar zum Sonntagsevangelium.“ 
+ „Rita Mackels: Interview mit Alfred Renardy zum Thema 
Humanitäre Solidarität.“ 
+ „Das Fastenprojekt von Miteinander Teilen.“    

Montag,  23.02.    

RAEREN:  15:00 Uhr:  Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 
 

BERLOTTE:     19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie  

Raymond Schifflers // Ehl. Christa + Dieter Lenz-Beckers + 
verst. Angeh.        

Donnerstag,  26.02.  

MARIENHEIM: 15:30 Uhr: Messe - Für die Bewohner des Hauses 

Helma Conin-Kirschvink 
 

HAUSET:        18:30 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 

19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Pastor 

Jean Levieux // Pastor Ferdi Hecker // Hein Olbertz     

Freitag,   27.02.   

RAEREN:        18:30 Uhr: Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 

19:00 Uhr:       Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Ehl. 

Elfriede + Peter Meessen-Schiffer 
 
 



LFV- Ostbelgien bietet an: 
 

Einkehrtag zum Thema „Zukunftsmut“ 
 

In Zeiten des Wandels braucht es Mut, nach vorn 
zu schauen. An diesem Besinnungstag laden wir 
dazu ein, innezuhalten, Kraft zu schöpfen und 
den Blick hoffnungsvoll in die Zukunft zu richten. 

 

Den Tag gestalten Gaby und Johannes Funk. 
 

Mit Impulsen, Stille und Austausch entdecken wir, was uns trägt - und wie 
Vertrauen und Zuversicht neu wachsen können.  
 

TERMIN: Do. 12. März 
BEGINN: 10:00 bis 16:00 Uhr 
WO: Katharinenstift, Astenet 
KOSTEN: 17 € LFV-Mitglieder, 22 € Nichtmitglieder 
 

 

Seniorenwerkstatt Raeren VoG 
Die „Seniorenwerkstatt“, Hauptstraße 82, Raeren, Tel.: 
087/85.35.44 erledigt jeden Mittwoch von 13.00-17.30 Uhr 
kleinere Reparaturarbeiten für Senioren über 60 Jahre sowie 
für behinderte und kranke Menschen der Großgemeinde. 

 

Einkehrtage in Banneux 
 

Auch wenn die Pilgersaison am 1. Mai beginnt, 
dienen die Einkehrtage im März dazu das neue 
Jahresthema bekannt zu machen!  
 

Es lautet: „Führe unsere Schritte auf den Weg des 
Friedens“. Die Menschheit, ja die ganze Welt sehnt 
sich nach Frieden.  

 

Rektor Leo Palm wird in seinen Vorträgen ins Thema “Frieden” einführen. 
Welchen Frieden schenkt uns die Botschaft Jesu?  
Des Weiteren: Morgen- und Abendgebet, Eucharistiefeier, Gebetsweg, Zeit 
für Stille, Austausch... 
 

Die Einkehrtage finden statt im Gästehaus Chaity-
fontaine, 4800 Pepinster Tel. 04360 9171.  
 

Beginn: Freitag, 13. März,17.00 Uhr.  
Ende: Sonntag, 15. März, 14Uhr.  
 

Anmelden: marlenebackes@ ostbelgien.be oder 
080/228521.  

 

Kosten: komplette Pension im DZ je Person 171 € und im EZ 209 €  
Die Zahl der Einzelzimmer ist begrenzt. 

 



Liebe Pfarrfamilie!  
  

Dies diesjährige Fastenzeit möchten wir mit 

dem Thema: „Mit Gefühl - Auf dem Weg 

nach Ostern ohne Härte“ gestalten. 
 

Weit draußen im Weltall soll es einen Planeten 

geben, der zu einem Drittel aus Diamant be-

steht. Eine Welt aus dem härtesten Stoff, den 

wir kennen. Eine faszinierende Vorstellung.  
 

Bei uns auf der Erde ist Härte auf andere Weise allgegenwärtig. Sie zeigt sich 

etwa in Unbarmherzigkeit und Gewalt. Zahllose Menschen erleben sie an Leib 

und Seele. Wir selbst legen oft eiserne Panzer an, um uns zu schützen. Und 

verletzen uns damit umso mehr.  
 

Wie anders tritt Gott unserer Welt gegenüber. Ungeschützt, mitfühlend. „Also 

hat Gott die Welt geliebt“, so heißt es in Johannes 3,16. Was für ein heilender 

Umgang!  
 

Die Fastenaktion steht in diesem Jahr unter dem Motto „Mit Gefühl! Auf dem 

Weg nach Ostern - ohne Härte“. In diesen Wochen treten wir ganz bewusst aus 

der Praxis und den Bildern der Härte heraus. Wir fühlen uns ein in den Blick 

Gottes auf unsere Welt. Wir üben uns in einem mitfühlenden Umgang mitein-

ander. Kein Stoff, und sei er hart wie Diamant, schützt vor den Verletzungen 

des Lebens.  
 

Doch Anteilnahme, ein mitfühlender Blick, ein erlösendes Wort können befrei-

end sein. „Sie umarmten sich lange. Sie hielten sich so fest, wie es Menschen 

tun, die etwas miteinander erlebt haben, was so schrecklich ist, dass sie darüber 

nicht sprechen können. Sie weinten.“  
 

Das können wir tun: einander festhalten im Schmerz und auf den Weg Gottes 

schauen, der uns herausführen kann. Lassen Sie uns mit Gefühl durch die 

Fastenzeit gehen, auf Ostern zu. Lassen Sie uns fühlen, wie lebendig das Leben 

sein kann, wenn es jenseits aller Härte neu wird! Schön, dass Sie dabei sind. 
 

Ein guter Start in die uns anvertraute Zeit wünscht Ihnen 
 
 

 

 
 

Der kleine Hans zu seinem Papa: „Du, Paps, Fastenzeit ist doch eine 
Zeit, in der man auf etwas verzichten soll, das man sehr mag oder?“ - 
„Richtig, warum?“ - „ Ich mag doch die Schule so sehr. Ich denke, ich 

werde in den nächsten vier Wochen auf sie verzichten!“         


